
 

 

Meditation 

von Pfr. Dietmar Hermann  
 

Lerne von der Natur und beobachte 

deine Umgebung. Die Natur trägt keine 

alten Kleider. Sie wirft Verbrauchtes ab. 

Gerade jetzt im Winter sehen wir dies.  

Die Natur macht Neuem Platz. Neue 

Gedanken frischen Geist und Herz auf; 

frischer Geist erneuert den Körper; die 

Freude am schönen bringt Farbe ins 

Gemüt und öffnet die Quellen des 

Glücks! 

Gott sieht gerne ein frohes Gesicht. 

Er gibt die Voraussetzungen für ein 

freudvolles Leben. Er sorgt für uns, weil 

er uns liebt.  

Darum will ich mit ihm sprechen - mit 

einem Lächeln im Gesicht. Auch unsere 

Mitmenschen brauchen eine freudige 

Stimmung.  

Gemeinsam unterwegs schenkt er uns 

froh machenden Einfälle und im Mitei-

nander seine tröstende Nähe. 

Beachtung: 

Es sind die am Wandertag gültigen Corona-

regeln zu beachten. 

 

Anreise nach Rommelsbach: 

Wir empfehlen eine Anreise mit dem Stadtbus 

oder mit Fahrgemeinschaften. Parkmöglich-

keiten sind in der Ortsmitte vorhanden. 

 

Rückreise von Rommelsbach: 

Die Rückkehr nach Rommelsbach erfolgt mit 

dem Stadtbus Linie 1 ab dem Rathaus bzw. 

mit einem individuellen Verkehrsmittel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie hierzu Fragen haben, sprechen sie 

uns bitte an. 

 

St. Franziskus St. Andreas 

Schulgasse 12 Nürnberger Str. 184 

72124 Pliezhausen 72760 Reutlingen 

Tel. 07127/715 23 Tel. 07121/610768 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Start: Ortszentrum von Rommelsbach 

Ablauf 

Wir starten am Samstag, den 

04.02.2023 um 13:00 Uhr, am 

Kreisverkehr in Rommelsbach. 

Wanderstrecke ca. 6 km.  
Gehzeit ca. 2,5 Std. 

Die Strecke ist leicht hügelig, stellt 

aber keine besonderen Anforderun-
gen an die Kondition der Teilnehmer. 

Zur Wanderung 

Mit dieser Wanderetappe nähern wir uns 

unserem Ziel, alle Orte der Seelsorgeein-

heit einmal durchwandert zu haben – viele 

sind mit uns diesen langen Weg gegan-

gen. Wir hoffen, dass alle diese Eindrücke 

aufnehmen und bewahren konnten. 

 

Begegnungen schaffen 

Beginnen Sie mit uns die Seelsorgeeinheit 

mit Leben zu erfüllen. 

Wandern, das ist Bewegung und Begeg-

nung. Begegnung mit der Schöpfung und 

den Mitwanderern. Kommen Sie mit uns. 

 

Unser Weg führt uns vorbei am ev. Ge-

meindehaus und über den Ortsfriedhof von 

Rommelsbach in Richtung Oferdingen. Auf 

der Hochebene bietet sich uns, bei gutem 

Wetter, ein herrlicher Ausblick auf die so-

genannte Blaue Mauer der Schwäbischen 

Alb. In Oferdingen angelangt, gehen wir 

auf direktem Weg zur evangelischen St. 

Clemenskirche. 

Bei einer Führung können wir diese, aus 

dem 17. Jahrhundert stammende malerische 

Kirche, besichtigen. Die Kirche ist dem Kir-

chenvater Clemens geweiht, der als Schü-

ler des Apostels Petrus bezeichnet wird. 

Nach der Besichtigung gehen wir in Rich-

tung blaue Brücke am Neckartalradweg. 

Bei schlechtem Wetter gibt es eine alterna-

tive Strecke in Richtung Pliezhausen. Auf 

der anderen Talseite geht es hinauf zur St. 

Franziskuskirche. Dort steht bei unserem 

Eintreffen der heiße Kaffee bestimmt schon 

auf den Tischen im Gemeindesaal. 

 

  

Die St. Clemenskirche mit ihrem 

imposanten Turm 

 

Herr Dieter Gehr, 

der frühere Bür-

germeister von 

Oferdingen hat 

sich bereit er-

klärt, die Füh-

rung durch die 

Kirche zu über-

nehmen. 

 

 

 

 

Blick auf den Altarraum 

 

 

 


